
Protokoll Pfarreiratssitzung vom 19. Dezember 2023 

1. Begrüßung 

Martina Heumer begrüßte alle anwesenden Pfarreiratsmitglieder und Seelsorger. 

2. Impuls 

Ulla Lammers trug den Text „adventliche Gedanken“ vor. Nächster Impuls Januar: Maria 

Wolters. Nächster Impuls März: Hermann-Josef Heidemann. 

3. Rückblick „Treffen der Pfarreiräte und der Seelsorgerteams für den pastoralen Raum“ 

Im Plenum wurde die Tagesveranstaltung vom 18.11.2023 besprochen. Das Orgateam aus 

den drei Gemeinden hatte einen guten Tagesablauf geplant und somit eine positive Richtung 

vorgegeben. Beim ersten Treffen ging es um das gegenseitige Kennenlernen, aktuellen 

Informationsstand zum pastoralen Raum und einen Blick in die Zukunft „Was können wir 

tun?“ Die Teilnehmer des Pfarreirates haben viele positive Eindrücke mitgenommen und sind 

überzeugt, dass alle voneinander profitieren werden. Das Orgateam bereitet am 18.01.2023 

das nächste gemeinsame große Treffen vor. Im Zusammenhang mit dem Zeitungsbericht 

über den neuen pastoralen Raum soll auch über unsere Zusammenkünfte berichtet werden. 

Die Pfarrsekretärinnen der drei Gemeinden haben sich eigenständig auch schon zu einem 

Austausch und Kennenlernen getroffen. Die Seelsorgerteams informieren sich alle 6 Wochen. 

4. Rückblick „Lebendige Krippe“ Weihnachtsmarkt 2023 

Die „Lebendige Krippe“ wurde in der Tageszeitung mit 2 Fotos ausführlich beschrieben. Dies 

ist eine gute Werbung für unser kirchliches Engagement. Der Tageszeitungsbericht war nicht 

ganz korrekt. Nach einem Hinweis hat sich der Zeitungsreporter entschuldigt und versucht, 

es für die Onlineausgabe zu korrigieren. Es wurden 500 Stockbrote gebacken. Die Messdiener 

haben an ihrem Stand für die eigene Ehrenamtsarbeit 500 € eingenommen. Die 

Schaufensterpuppen (Heilige Drei Könige) haben aufgrund des schlechten Wetters gelitten. 

Das große Hinweisschild „Willkommen in Bethlehem“ war ein guter Blickfang, um auf die 

„Lebendige Krippe“ hinzuweisen. Die echten Schafe waren das Highlight, vor allen Dingen für 

die Kinder. Der Thron des Kaiser Augustus wurde ebenfalls viel genutzt. Das Stadtmarketing 

hat unsere Aktion als große Bereicherung für den Weihnachtsmarkt empfunden und würde 

sich auf eine Wiederholung freuen. Die aufwendigen Vorbereitungen haben sich gelohnt. Es 

war eine Verkündigung des Glaubens außerhalb des Gottesdienstes. Fazit: 

wiederholungswert, aber nicht identisch wie 2023; Verbesserungsideen/Optimierungen 

wurden genannt. 

5. Sternsinger 06. Januar 2024 

Bis dato haben sich 80 Kinder und 3 Erwachsenen-Gruppen für die Sternsingeraktion 2024 

angemeldet. Anfang der 1. Januar-Woche wird es noch ein Anmeldetreffen geben. Die 

Werbung mit Flyer läuft gut an. 4000 Briefe für Haushalte, die nicht besucht werden können, 

sind gepackt. Die 60 Sternsinger-Gebiete wurden verändert. Es gibt nun 50-60 Haushalte pro 

Gebiet. Kindergärten, Gewerbegebiete und Geschäfte werden am Freitag besucht. Am 

Samstag/Sonntag dieses Sternsinger-Wochenendes werden von Freiwilligen die Sternsinger-

Briefe in Gebiete verteilt, die nicht abgelaufen werden konnten. Das Sternsingerteam soll 

sich bitte beim Pfarreirat für die Verteilung der Briefe melden. 

 

 



6. Neujahrsbegrüßung 13./14. Januar 2024 

Während der Gottesdienste am Wochenende 13./14. Januar 2024 werden 

Pfarreiratsmitglieder vor den Gottesdiensten wieder Neujahrsgrüße verteilen. Eine 

Teilnehmerliste wurde herumgereicht. Eine konkrete Idee für das Layout des 

Neujahresgrußes konnte in der Sitzung noch nicht beschlossen werden. Jedes 

Pfarreiratsmitglied kann Überlegungen dem Vorstand mitteilen. Der Vorstand stellt einen 

Ansprachetext zur Verfügung, der in jedem Gottesdienst vorgelesen wird. Die Predigt eines 

Seelsorgers fällt an diesem Wochenende aus. 

7. Bericht aus der Gemeinde und dem Kirchenvorstand 

Kirchenvorstand: Die Verbundleiterin Bettina Rose berichtete über alle Kitas. Die 

Renovierung der Wohnung über der St. Otger-Kita wurde in Auftrag gegeben. 

Gaxellager: Die finanziellen Rücklagen des Gaxellager wurden abgebaut. Lebensmittel sind 

ein großer Kostenfaktor für diese Ferienfreizeit. Deshalb muss für Sommer 2024 der 

bisherige Beitrag von 90 € auf 115 € erhöht werden. Die letzte Beitragserhöhung war im Jahr 

2016. Die Lagerleitung wird nun auch einen eigenen Beitrag einzahlen. Das Leiterteam hat 

bereits eine Anfrage auf Fördergelder an die Staatskanzlei NRW versendet. Aus dem 

Teilnehmerkreis kam der Hinweis, bei dem Caritasausschuss oder bei Familie in Not um einen 

Zuschuss zu bitten. 

8. Rückfrage zu den Ausschüssen 

Ökumeneausschuss: A n den Atempausen der Adventszeit nahmen ca. 20 Personen teil. 70 

Kinder haben begeistert am ökumenischen Kinderbibeltag teilgenommen.  

Liturgieausschuss: An den Roratefeiern am Freitagmorgen nahmen 16-25 Personen teil. 

Redaktionsteam: Der „Otger“ liegt in den Kirchen aus und wurde in öffentlichen 

Einrichtungen und Geschäften verteilt. Es gab erste positive Rückmeldungen. 

Messdiener: Die Neuaufnahme von Messdienern erfolgte am 1. Adventssonntag. Es wurden 

reichlich Schokoladen-Nikoläuse verkauft. Die Sternsinger-Aktion und das Pfingstlager sind in 

Vorbereitung. 

Senioren-Messdienerinnen: Es melden sich immer mehr interessierte Frauen, die als 

Messdienerinnen den Gottesdienst mitgestalten wollen. Es gibt bereits einen 

Messdienerinnen-Plan bis zum 17. Juni 2024. Ansprechpartner ist Pastor Padreep Joseph.  

Möbelkiste: Die Verwendung des Auto-Anhängers der Möbelkiste ist nach Schließung der 

Möbelkiste offen. Die Verwendung für die Gemeinde ist eine Überlegung. Das 

Möbelkistenteam wird in 2024 eine Entscheidung treffen. 

Struktur Ausschuss: Das Organigramm wurde anhand der Verbesserungsvorschläge des 

Pfarreirates überarbeitet. 2 Vorschläge wurden gezeigt. Die Pfarreiratsmitglieder erhalten 

diese per PDF zum Gegenlesen bevor das Organigramm in Druck gehen wird. In der 

WhatsApp-Gruppe des Pfarreirates wird eine Umfrage gestartet, für welchen der beiden 

Vorschläge es eine Mehrheit geben wird. 

9. Kurze Informationen 

Die Termine der Pfarreiratssitzungen 2024 wurden verteilt. 

Per E-Mail wurde der Taufdienst-Plan 1. Halbjahr 2024 versendet. 



Dechant Jürgen Lürwer lädt die Mitarbeiter, Seelsorger, Pfarreirat und Kirchenvorstand der 

Gemeinde St. Otger zu einem Glühweinabend am Montag, den 15.01.2024 im Pfarrgarten 

ein. 

Ab dem 1. Mai 2024 wird die Pastoralreferentin Marion Nolte ihren Dienst in der St. Otger 

Gemeinde beginnen. Sie hat ihre Ausbildung zur Pastoralreferentin in St. Agatha Epe 

abgeschlossen. 

Es gibt etliche Sterbetäfelchen, die von den Angehörigen nicht abgeholt wurden. Diese 

wurden unter der Pfarreiratsmitgliedern verteilt, um sie den Angehörigen zu übergeben. 

Zum Schluss bedankte sich die Vorsitzende Martina Heumer mit einem gebastelten Geschenk 

bei den Pfarreiratsmitgliedern für ihr großes Engagement. Die Pfarreiratsmitglieder 

überraschten die Vorsitzende mit einem Dankeschön-Geschenk für ihren sehr starken Einsatz 

für die Gemeinde. 

Die nächste Pfarreiratssitzung ist am Montag, den 29.01.2024 um 19.30 Uhr im Otgerushaus. 

 

Schriftführerin: Ingrid Benning 

 


